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Halle Dienstag

Halle 20 März
Das am 25 d M ſtattfindende Winterfeſt der Litte

rariga verſpricht nach den e n Vorbereitungen und dem
reichhaltigen geſchmackvollen Programm zu urtheilen ſo groß
artig zu werden daß der Beſuch deſſelben driugend anzuratheniſt Vie Anmeldungen müſſen bis zum 22 d M beim Vereins
kaſſirer Herrn Schweitzer Domplatz 2 angebracht werden

Der bekannte ruſſiſche Hofſchauſpieler Leon Reſemann
beginnt heute ſein Gaſtſpiel im Stadttheater als Othello
Morgen wird er als Richard Wanderer in Richards Wander
leben auftreten

Eine plötzliche Gasexploſion im Laden des Herrn
Abelmann Leipzigerſtraße 31 verſetzte die Bewohner dieſer
Straße in große Aufregung Kurz vor 8 Uhr Abends
erfolgte dieſelbe unter ſtarkem Getöſe Der Beſitzer des Ladens
war mit einem brennenden ſchwediſchen Streichholze vom Corridor
aus in die Hinterſtube des Ladens die mit Ledervorräthen ge
füllt iſt getreten und zündete die Gasflamme an Hierbei explodirte
unter bisher noch unaufgeklärten Umſtänden das Gas Herr
Abelmann wurde durch den Druck in die Vorderſtube in der 2
Flammen brannten geſchleudert und hatte noch die Geiſtesgegen
wart den Haupthahn zu ſchließen Von den im Laden befind
lichen Waaren wurden viele auf die Straße hinaus geworfen
Merkwürdig und auffallend iſt daß nur einige Fenſterſcheiben in
der Hinterſtube zerdrückt und zertrümmert ſind während andre
unverſehrt geblieben ſind Dagegen wurden mehrere Fenſter
ſcheiben in gegenüberliegenden Häuſern eingedrückt und die Ein
ſengetrr zu einem Glasladen verbogen Die Ledervorräthe ſind
ſtark durch den Brand beſchädigt leider iſt auch Abelmann im
Geſichte ſchwer verletzt ſo daß er danieder liegt

Der Knecht Röper welcher wie mitgetheilt vor einigen
e c einer Gabel ſchwer verletzt wurde iſt in der Klinik
verſtorben

Jn der Reſtauration von Stolze gr Märkerſtr 9 wurden
am Sonnabend Abend mehrere Packete Wolle welche drei ſich
dort aufhaltenden Hauſirern gehörten von drei anweſenden Gäſten
entwendet Der Diebſtahl wurde jedoch bemerkt und die
Herren Langfinger verfolgt und in Haft genommen

Max Bruch und die Aufführung ſeines Odyſſeus
durch den Haßler ſchen Verein

Der Haßler ſche Verein hat durch ſein unermüdliches Streben
ſich allmählich in unſerer Stadt eine Machtſtellung erworben
von welcher die nachhaltigſten muſikaliſch bildenden Einflüſſe für
die verſchiedenartigſten Kreiſe unſeres Publikums ausgehen Jn
dem er das Talent herbeizieht wo er es findet hält er ſich frei
von aller geſellſchaftlichen Coterie und iſt im Stande das ſchöne Amt
aller wahren Kunſt auszuüben Ausgleichung des im alltäglichen
Leben auseinander Fallenden durch einheitliches Wirken für ein
ſchönes Jdeal So allein wird es ſeinem ausgezeichneten Diri
genten möglich mit einem überraſchenden Reichthum von künſtle
riſchen Mitteln und mit eindringlichem Verſtändniß bei allen
Mitwirkenden ſelbſt ſchwierige Werke in verhältnißmäßig kurzer
Friſt zur Aufführung vorzubereiten und unerſchrocken einer un
parteiiſchen Kritik darzubieten Jn dieſer Beziehung war eine
der großartigſten Leiſtungen das Concert am letzten Freitag in
welchem uns der Odyſſeus von Max Bruch vorgeführt wurde
Jn des Ref Seele erwachten alle die ſchönen Erinnerungen an
die erſten Aufführungen der Antigone und des Oedipus in
Kolonos mit Mendelsſohn Bartholdy s Muſik denn ein ver
wandter antiker Geiſt wehte uns aus der Tonwelt dieſer Odyſſee
Scenen entgegen

Max Bruch iſt ein wunderbar begabter Componiſt der ſein
reiches Talent mit einer ſeltenen Gewiſſenhaftigkeit und Pflicht
treue ausgebildet hat während ſeine Frühreife leicht den Flatter
ſinn des ſ g Genies hätte wecken können Schon als Knabe er
war am 6 Januar 1838 in Köln geboren war er durch ſeine
ausgezeichnete Mutter und den trefflichen Theoretiker Breidenſtein
ohne jeglichen Zwang ſo weit vorgebildet worden daß er mit
neun Jahren als ein beachtenswerther Componiſt ſich bethätigte
Seine Leiſtungen beſtimmten Ferdinand Hiller den jungen
Künſtler weiterzubilden und dieſer entſprach mit ſeinem ernſten
Fleiße dem Jntereſſe des Meiſters in ſo hohem Grade daß er
mit vierzehn Jahren durch ein Streichquartett den Preis ge
wann welchen die Mozartſtiftung in Frankfurt a M ausgeſetzt
hatte und welcher ihm auf vier Jahre ein jährliches Stipendium
von 400 Gulden gewährte Bruch zeigte ſich einer ſolchen Aus
zeichnung durchaus würdig Außer Hillers Unterricht genoß er
noch den des ſtilvollen Karl Reinecke in der Technik des Klavier
ſpiels bildete ihn beſonders Ferdinand Breunung der allen rhei
niſchen Muſikfreunden bekannte gedankenvolle Dirigent der Aachener
Concerte Bruchs ganzer Bildungsgang zeigt daß er nicht ein
Componiſt allermodernſter Richtung werden konnte aber ebenſo
wenig ein zopfiger Claſſiker Vor jenem bewahrte ihn ſeine har
moniſch angelegte Natur und tüchtige Bildung vor dieſem ſeine
Fülle an Geiſt Auf die Epoche der gründlichſten theoretiſchen
Studien folgte eine Epoche des Wanderns durch Deutſchland
um in den Theatern Concertſälen und Bibliotheken der bedeu
tenderern Städte die verſchiedenen Richtungen des Muſiklebens
unmittelbar und genau kennen zu lernen und Anregungen zu
ſammeln einen längeren Aufenthalt nahm er in München Dies
lehrreiche Umherwandern fand ſeinen Abſchluß als er im Herbſt
des Jahres 1865 als Muſikdirector nach Coblenz berufen wurde
indeß ging er bereits 1867 nach Sondershauſen als Hof Capell
meiſter des kunſtſinnigen Fürſten Günther Doch mußten trotz
der in der Reſidenz herrſchenden Muſikliebhaberei ihm die Ver
hältniſſe bald drückend und eng erſcheinen und ſo befreite er ſich
drei Jahre ſpäter durch Ueberſiedlung nach Berlin Hier war
er unabläſſig thätig als Componiſt aber aus dem Lärmen und
Treiben der Kaiſerſtadt zog es den Sohn des Rheins wieder nach
dem Rhein und ſo finden wir ihn denn ſeit 1874 in dem einer
Künſtlernatur mehr entſprechenden ſchönen Bonn

Bruch hat ſeine großartigen Anlagen von Stufe zu Stufe immer
die höchſten künſtleriſchen Ziele im Auge energiſch entwickelt ſo
daß zwiſchen den Werken ſeiner erſten Epoche und denen der

2 St 2 K und Zubehör ſofort

SouterrainWohnung an ruhige Leute
daſelbſt zu vern Mühlweg 29

ähnliche StellungUnterberg 25 3 Tr links

Ein eautionsfähiger Mann wel
cher im Rechnen und Schreiben erfahren

Beilage zu Nr 68 der Saale Zeitung
zweiten reifern faſt eine Art Gegenſatz beſteht wie zwiſchen
taſtender Unruhe und formſicherer Beſtimmtheit Suchen nach
natürlichem Ausdruck und antikſchöner Klarheit Von Anfang
an aber erſcheint er durchdrungen von einem Zuge nach Größe
und Adel nach geſchloſſener Characteriſtik nach den Geheimniſſen
eines tiefbewegten Seelenlebens Man könnte ihn wenn der
Ausdruck nicht mißverſtanden würde als den modernen Gluck
bezeichnen Er hat mit ſo ernſtem Streben auf den verſchieden
artigſten Gebieten Bedeutendes geleiſtet mit Compoſitionen für
Clavier Kammermuſik Orcheſter Chorgeſang Oper und in
letzterer Beziehung zeigte er die großartigſte Ertwickelungsfähigkeit
durch die graziöſe Behandlung der goethe ſchen Operette Scherz
Liſt und Rache die Ausführung der mehr für ihn als für
Mendelsſohn Bartholdy gedichteten Geibel ſchen Loreley beſon
ders aber durch die gedankentiefe Hermione deren Text Hopfer
nach Shakeſpeare s Wintermärchen verfaßt hat Aber den Glanz
punkt ſeines bisherigen Schaffens bezeichneten wenn man ſich dieſer
Ausdrücke bedienen darf die weltliche Cantate und das weltliche
Oratorium So überraſchte er ſchon mit Schön Ellen Op 21
und mit den vollendeten Scenen aus der Frithjofsſage Op 23
eroberte er ſich einen erſten Platz in den Concertſälen Sein auf
das harmoniſch und einfach Große gerichteter Sinn mußte ſich
von ſelbſt auf das Antike richten ſo entſtand der Römiſche
Triumphgeſang in den Männerchören mit Orcheſterbegleitung
Op 19 weit bedeutender nach der Frithjofsſage Salamis von
Lingg Op 25 eine herrliche Siegeshymne welche wir hier auch
bereits in öffentlicher Aufführung zu hören Gelegenheit gehabt
haben und als Gipfelpunkt dieſer Richtung Odyſſeus Scenen
aus der Odyſſee

Die Scenen hat aus dem märchenhaften Epos der Dichter
Wilhelm Paul Graff mit großem Kunſtverſtande ausgewählt und
mit faſt antikem Sinne rythmiſch gedichtet Der Reim wird ver
ſchmäht der ganze formale Reiz beruht auf der metriſch ziemlich
ſorgfältig behandelten Mannichfaltigkeit der in freier griechiſch
römiſcher Weiſe gehaltenen Versreihen ſelten bricht einmal ein
ganz modernes Metrum durch wie gleich in der Nr I in der
Klage des Odyſſeus Ein ſolcher Text entſprach durchaus Bruchs
Weiſe vorwiegend recitativiſch declamatoriſch den Geſang zu
führen nirgend vermißt man die eigentliche Melodie welche hier
bei im Weſentlichen zum Opfer fallen muß Jn der Tiefe der
Charakteriſtik und der Wiedergabe zarteſter wie erregteſter Seelen
zuſtände finden wir überall den Componiſten der kurz vorher ge
ſchaffenen Hermione wieder in der Sicherheit und ſeeliſchen
Bedeutſamkeit der maßvollen Naturmalerei werden wir an eines
ſeiner früheren Werke Erlen und Birken nach Pfarrius und
einzelne Scenen der Frithjofsſage erinnert

Bei der Aufführung eines ſolchen Odyſſeus verſtand es ſich
faſt von ſelbſt daß ſogar diejenigen welche vielleicht zum erſten
Male bei dieſer Gelegenheit ſingend oder hörend mit dem Namen
Odyſſeus Penelope Nauſika Phäaken u ſ w Bekanntſchaft
machten von der Macht des Tonwerkes und ſeiner Wiedergabe
tief ergriffen waren hier konnte man lernen daß die Muſik in
der That nicht der Jlluſion der Bühne bedarf um vollkommen
dramatiſch zu wirken Für unſer inneres Auge geſtaltete ſich von
ſelbſt der Hintergrund von Land und See und derjenige welcher
Friedrich Prellers Odyſſeuslandſchaften in der Weimarſchen Aus
führung und in den Leipziger Cartons geſehen hat meinte dieſe
Geſtalten aus den Tonbildern leibhaftig heraustreten zu ſehen

Die erſte Nummer Odyſſeus auf der Jnſel der Kalypſo ließ
das Heimweh des Helden inmitten der feſſelnden Umgebung
faſt tragiſch wirkſam hervortreten Herr Liß mann aus Leipzig
ſang mit noch friſcher Stimme welche nachher wahrſcheinlich in
Folge der langen Vormittagsprobe ein wenig matter zu werden
ſchien und mit ergreifender Gewalt das Klagelied des Odyſſeus
Die zweite Nummer Odyſſeus in der Unterwelt iſt von der
düſterſten Färbung nach Glucks Schilderung des Orkus in

Orpheus und Eurydice die gewaltigſte muſikaliſche Schilderung
dieſer Art Es bildet einen wunderbaren Contraſt wenn die am
Eingang der Schattenwelt angelangten Gefährten des Odyſſeus
in grauenvollem Entſetzen vor den immer dichter hervorquellenden
Schaaren der Todten laut zum Himmel aufſſchreien Schirm
uns erhabener Herrſcher und die Schatten dann mit einem
Ton in den leiſeſten Altſtimmen ihr Klagt klagt klagt ein
ſetzen Dieſe Stimmlage wirkt ähnlich dämoniſch düſter wie
in Chélards Oper Macbeth die ausſchließliche Anwendung der
Bratſchen beim Erſcheinen der Hexen Und dann die tiefrührenden
Klagen der Schatten der Kinder der Bräute der Jünglinge
der Greiſe Dann die Warnung des alten Teireſias der an den
ſteinernen Gaſt im Don Juan mahnte und ſehr gut von Hrn
Dr Friedel geſungen ward Endlich der drängende Zuſpruch
der Antikleia der Mutter des Helden vorzüglich geſungen von
Frl Dotter aus Weimar deren überhaupt friſchem und doch
herzinnigweichem Vortrage wir die Palme des Abends ertheilen
möchten Die dritte Scene Odyſſeus und die Sirenen bot für
den Chor vielleicht die größten Schwierigkeiten es galt einen
achtſtimmigen Sirenengeſang in der weichſten Tonfarbe Anfangs
ſchleppte der untere Chor ein wenig aber die ſichere Umſicht
des Dirigenten gab ſoſort dem Ganzen wieder Haltung und ein
heitliches Leben Die Seemalerei iſt überaus charakteriſtiſch
ohne veräußerlicht zu werden den lockenden Sirenengeſang durch
bricht höchſt geiſtvoll componirt der Chor der Gefährten Seht
wie er lauſcht Jn der vierten Nummer der Seeſturm erreicht
die muſikaliſche Schilderung der erregten Natur ihren Höhe
punkt Jn dem ſehr wirkſamen einleitenden Chor der Okeaniden
und Tritonen ſchien bei der Stelle Hohl brauſen daher die
Orcane der Sopran das hohe b nicht recht einzuſetzen Aus dem
Sturm der Elemente ſteigt dann leuchtend und rettend Leukothea
empor mit ihrem herrlich troſtreichen Armer nicht ſoll dir ver
derhen der Gott wie ſehr er auch eifert die Heimkehr Jndeß
machte dieſe Parthie doch nicht ganz den erwarteten ſchönen Ein
druck wie etwa in der maleriſchen Ausführung bei Preller Jn
dem dieſe Scene ſchließenden Chor der Oceaniden und Tritonen
war der Zuruf an den ins Meer hinabſpringenden Odyſſeus
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Muth Odyſſeus von kräftig ſchönſtem Ausdruck bei Er iſt
gerettet das ſeine Wirkung ebenfalls nicht verfehlte war der
Einſatz nicht gut Die fünfte Nummer Penelope s Trauer
iſt ein Edelſtein der Bruch ſchen Lyrik Fräulein Dotter ſang
dieſe Parthie wunderbar weich und zugleich voll beſonders das
die Gottheit bittend drängende Gieb ihn der trauernden Gattin
wieder Dieſe tiefelegiſche Stimmung eines treuen Frauen
gemüthes contraſtirte in der wirkſamſten Weiſe zu dem voran
gegangenen Seeſturm und noch mehr zu der neckiſchen Heiterkeit
der folgenden ſechsten Nummer Nauſikaa der einzigen heiteren
in der ganzen Scenenreihe Die friſche Tanzweiſe und die Er
munterung zur Freude am Leben ſind von zauberiſchem Reiz
Nauſikaa iſt die Perſonification einer unberührten in ſich glück
ſeligen reinen Mädchennatur Jn dieſe Welt iſt der Dulder
Odyſſeus vom Seeſturm hinein geworfen Vortrefflich ſang Herr
Lißmann ſeine Frage Welch ein Rufen erweckt mich und
mit derſelben Jnnigkeit wie vorher Leucothea s Troſtworte ſang
jetzt ebenfalls Fräulein Breidenſtein die Nauſikag dieſen Cha
racter zum wahrhaft Ergreifenden ſteigernd an der Stelle Bett
ler und Fremdlinge allzumal kommen von Zeus Die heitere
Grundſtimmung dieſer Nummer durch welche Odyſſeus ſeinem
Elend entrückt wird befeſtigt ſich in VII Gaſtmahl bei den
Phäaken zum Vertrauen Erweckenden Dieſe Scene iſt der
Wendepunkt des muſikaliſchen Dramas Durch den Chor der
Rhapſoden Tenor und Baß höchſt characteriſtiſch durch den aus
gezeichneten Harfenſpieler Herrn Wenzel begleitet wird Odyſſeus
zu Thränen gerührt noch tiefer packt ihn das ergreifende Er
weint Nauſikaa s und des Chors er giebt ſich zu erkennen
der Jubel der Phäaken dämpft nicht ſein mit tiefſter Jnnigkeit
ausgeſprochenes ſchmerzliches Heimweh und die in Tonfülle
und freudiger Bewegung ſich ſteigernde Ermunterung des
Schlußchors dieſer Scene Schon bläht ſich am Maſt das
leuchtende Segel verheißt glückliche Heimkehr Mehr als
einer der anderen Scenen hat dieſer der Componiſt den Schmuck
eines ſtrengen kanoniſchen Satzes verliehen und es war die ganze
Energie des Dirigenten nöthig die Ton und Stimmeiſſen ge
hörig zuſammen zu halten Die achte Scene führt wieder zurück
zu Penelope welche webend ihren Gatteu erſehnt Das rhythmiſch
ſtrenger gegliederte Lied von Frl Dotter unvergleichlich ſchön
geſungen iſt voll dramatiſcher Bewegung Die neunte Scene
die Heimkehr eröffnet ein charakteriſtiſches Seemannsbild gegen

das die unter allen Geſtalten dieſer Tondichtung am wenigſten
gelungene Pallas Athene erheblich abſticht nicht einmal Fräulein
Breidenſtein s Kunſt vermochte ihr höheres Leben zu ver
leihen Aber dieſe Scene wirkt weil ſie zum entſcheidenden Ende
hindrängt zu dem Feſt auf Jthaka in Nr X Köſtlich iſt der
kanoniſch geführte Einleitungschor mit ſeinem fanfarenartigen
Siegesjubel in welchen nacheinander die verſchiedenen Chor
gruppen einſtimmen voll freudigſter Hingebung und ſinnigſter
Wärme Penelope s Heil Dir mein Gatte und das Duo
Allmächtiger Zeus überaus innig ausgeführt Nur der Schluß

chor könnte kürzer gefaßt ſein er würde dadurch an Wirkſamkeit
gewonnen haben

Der Eindruck des Ganzen war ein höchſt bedeutender wenn
gleich das Orcheſter hier und da zu wünſchen ließ obgleich die
verſtärkte Büchner ſche Capelle aus Leipzig berufen war Herrn
Muſikdirector Haßler ſei für dieſe neue Leiſtung der beſte Dank
geſagt und zugleich der Wunſch einer baldigen Wiederholung des
herrlichen Werkes ausgeſprochen An der Anerkennung ſolcher
Leiſtungen mögen die muſikaliſchen Kritiker unſer Publikum an
leiten ſich unbefangen und mit wachſendem Verſtändniß zu
Wende anſtatt ſich gegenſeitig unbedacht oder eigennützig zu ſchul
meiſtern

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 18 März Weizen 175 205 M Roggen 160

171 M Gerſte 160 205 M Hafer 170 182 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare etwas billiger känflich Ter
mine gewichen Loco ohne Jaß 44 ab Bahn 45 M bzMärz und März April 45,5 M bez April Mai 46,0 W
MaiJuni 46,5 Juni Juli 47,8 Juli Auguſt 49,0
Auguſt September 50,5 September 51,0 M bez pr
10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus weichend bei fehlender Kaufluſt Loco 42,5
März Mai 42,5 Juni October 44 M G
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Nachrichten des Standesamts Halle vom 18 März
Aufgeboten Der Fleiſcher F H Zeibig und J A Rettig

Halle und Löbejün Der Maurer F A G Mettin und D
A Schimpf Langeg 9 und gr Berlin 10 Der Stellmacher J
A Hausſchild und A J Schwitzing Moritzkirchhof 2 und
Blücherſtr 10 Der Fabrikarb C H Lehmann und A Kiebſch
Unterberg 5 und Martinsg 20
Eheſchließungen Der Tiſchlermſtr J C Fiſcher und C Ch

M Moritz gr Klausſtr 27 und Graſeweg 11 Der Schloſſer
J Hoffmann und C H A Schönemann Königsſtr 8 und
Glauch Kirche Der Schloſſer F W A Schröder und H
g P Bornemann Martinsg 13 und Kalbsrieth Der Handard
W F Geilert und W A Sondershauſen geb Ludwig
gaſſe Der Mauxer C G W Fehſe und E L A A Berbi
Zenkerg Der Schloſſer A H R Klauer u M E Herbſt
Leipzigerſtr 78 und Zenkerg
Geboren Dem Handarb B Meder eine T Landwehrſtr

Dem Arbeiter J Richter ein S helieng 11 Dem Schaffner
M A L F Lutſch eine T Mühlrain Dem Tiſchlermſtr
A G r eine T Schmeerſtr 17 Dem Maurer W FPeißke eine T Brunneng Ein unehel S Entbe gnſitu

Geſtorb u Des Bahnarbeiter C E Kathert todtgeboreu
Feldſtraße 99 Die Wittwe Johanne Sophie Sachſe

geb Rehſe 63 J 11 M 28 T Lungenblutſturz gr Brauhausgaſſe 12 Des Kaufmann F W Gläſer S Wilhelm Otto 8 M
17 Stimmritzenkrampf gr Klausſtr 18 Des Handarbeiter
C Hennemann S Wilhelm Ernſt Robert 1 M 14 Atrophie

aber nur ſolche finden dauerndeEin junger Mann gegenwärtig als äfti i ſucht möglichſt ſofort desgl StellungLageriſt in einem Coionawagren Ge h in der Dampfkeſſel
Ein anſt Herr ſindet Koſt und Logis ſchäfte thätig ſucht per 1 April a c

Adreſſen unter K
231 an die Annoncen Expedition Ro
bert Kieß Magdeburg erbeten

Chr Meyer
e Koöchinnen Stubenmädchen
im Nähen Plätten c bewandert
chen für Küche u Hausarbeit und
geſunde Ammen vom Lande wünſchen

iſt ſucht als Aufſeher in einem Ge
ſchäft gleichviel welcher Branche Stellung 2969
Offerten beliebe man unter I, u Poſt

2964

Ein Tapezierer Lehrling wird ge
ſucht im Meubelmagazin v E Sohick
Kuhgaſſe 4

Ferd Hüllemann

2 Dachdeckergeſellen ſucht
Krebs Weidenplan 15

Einen ordentlichen Kutſcher ſucht
Böllberger Mühle wirthſchafterin findet auf einem klei don

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
chmiedemſtr

Niemeyerſtr 18

1 April Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

nen Rittergute zum 1 April eine an
genehme leichte Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

durch das VermiethungsCompt von
Fölmer Königsplatz 6 III jüngere Mädchen vom Lande u i ge
Daſelbſt ſucht ein j Mann v außerh ſunde A iäd Stelle als Diener vder Hausknecht und e

Mühlgaſſe Louiſe Dommeratzky 16 J 3 M 7 Lungenſchwindſ ucht Klausthorvorſtadt J nungen

pg Eine junge Dame wel Biffetie er Joder ſpäter zu vermiethen Auch eine Stelle 7 Geſuch Tüchtig Keſſelſchmiede längere gut a Suffetmamſel Hans gie V e San zirh

A Scholle Schmeerſtr 39
1 gewandtes Stubenmädchen

Tücht arb Mädchen f Küche und
ein Burſche ſ Stelle als Kellnerlehrling Hausarbeit ſucht bei hohem Gehaſt

Ein geſundes Mädchen welches nähen
kann und das Ladengeſchäft verſteht

Eine ältere ſelbſtänd wird ſofort geſucht im Garderobegeſchäft Zu erfragen alte Promenade 28 pS e und Jan Carl Schröder in Wiehe
Ein ehrliches fleißiges Dienſtmädchen ment Clavierfindet am 15 April d J Se avier noch wie neu will ich

Auguſtaſtraße 9 2 Treppen

Frau Scholle Schmeerſtr 39
Ein ordentliches Dienſtmädchen geſucht

Ein ſehr gutes tafelförmiges Jnſtru

verkaufen und ſteht daſſelbe zur Anſicht
bei Theodor Heime Frankenſtr 1



S

Bekanntmachung
Diejenigen möglichſt im Landwehr Verhältniß ſich befindlichen Mann

ſchaften welche bereit ſind im event Mobilmachungsfalle als Marketender oder
MarketenderGehülfen zu fungiren und erſteren Falls im Stande ſind Caution
bis zu 300 Mark reſp das benöthigte Geſchirr aus eigenen Mitteln zu ſtellen
haben ſich bis ſpäteſtens den 24 d Mts beim Bezirksfeldwebel für die Stadt
Halle kleine Ulrichsſtraße 12 I zu melden

Halle a/S den 20 März 1876
v Nordhausen Oberſtlieutenant u Bezirks Commandeur

Geſchäfts Verlegung
Hiermit zeige ergebenſt an daß ich mit heutigem Tage meine

Geldschrankfabrik und Schlosserei
von der Neugaſſe 14 nach

verlegte m Marienſtraße 8 e
Für das mir im alten Locale geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte

ich mir daſſelbe auch im neuen erhalten zu wollen
Halle aſS den 18 März 1876

Hochachtungsvoll

Rud Speck
Gleichzeitig erlaube ich mir darauf aufmerkſam zu machen daß ich neben

meiner Geldſchrankfabrik eine Maſchinen Reparatur Werkftatt eingerichtet
habe auch von jetzt ab Ausführungen aller ſchmiedeeiſerner Gegenſtände übernehme

Durch meine bedeutend erweiterten Räume bin ich überhaupt in den
Stand geſetzt allen Anforderungen zu genügen und können die mich beehrenden
Herren Auftraggeber verſichert ſein daß jeder Auftrag prompt und gewiſſenhaft

ausgeführt werden wird Der Obige
D

S MHolz Oerte
Nachdem ich das zur Julius Alteschen

Concursmasse von Trotha gehörige Wolzlager
erworben habe beabsichtige ich dasselbe en detail
und en gros zu verkaufen und offerire Rund und
geschnittene Hölzer fichtene und polnis ch
kieferne Stamm und Zopfbretter sowie Bett
stollen Latten u s w zu herabgesetzten billigen

Preisen 2761Indem ich bei vorkommenden Bauten mein reich
haltiges Lager zu berücksichtigen bitte bringe ich
mich gleichzeitig meiner alten Kundschaft in empfeh
lende Erinnerung

ver U A F W Lohmann
a

èTDZZ e nLoh Verkauf
Jn dem gutsherrſchaftlichen Bendeleber Forſte am Markgrafenholze

unweit der von Sondershauſen nach Roßla führenden Chauſſee ſoll

Freitag den 31 März cr früh 10 Uhr
die Lohe eines ca 6 Hectar haltenden 30 jährigen Eichenbeſtandes meiſtbietend
verkauft werden Der 4 Theil des Steigerpreiſes iſt ſofort anzuzahlen Das
Schälen der Lohe geſchieht durch die Forſtverwaltung Nähere Bedingungen

werden im Termin bekannt gemacht 2985
BVendeleben den 18 März 1876

Der Revierförſter
G Schmiedtgen

Hausverkauf Fleiſch VerkaufEin in beſter Lage in Wettin ge T
legenes Wohnhaus nebſt Zubehör und Sehr fettes Rindfleiſch r
1 Morgen Acker worin lange Jahre flotte Schweinefleiſch pro 51
Tiſchlerei betrieben iſt wegen Verän Verk Local obere große Steinſtraße im
derung ſofort aus freier Hand unter gün Gaſthofe zum Adler im Hofe
ſtigen Bedingungen zu verkaufen Aus Fuchs Fleiſchermeiſter

kunft ertheilt Albert Brauer in 3Wettin a S 29661 Große Oleanderbäume
Mein in Kirchſcheidungen bei Laucha vertaufen Kanlenberg 1

a/U gelegenes Wohnhaus nebſt Hausplan bin geſonnen zu verkaufen und Nutzhölzer
habe den 23 März er im dortigen Mühlwellen eichene birkene buchabe den 23 buchener T r ä Schäfte von 30 100 Centimeter Durch
Bibra ott ieb Po mächer meſſer 3 bis 10 Meter lang eichene

W

Säulen Bohlen von verſchied LängeEin H aus und Stärke fichtene Vauhölzer n
in guter Lage wird zu kaufen geſucht und beſchlagen Balken Sparren

Offerten mit genauer Angabe des Prei Latten Baumpfähle Bohnen
ſes und der Anzahlung bittet man unter ſtangen Schaalholz offerirt zu bil
C O bei J Barck Comp gr gen Preiſen G Tempelhot
Ulrichsſtr 47 niederzulegen Hayn b Stolberg a/H

Jn der oberen Steinſtraße oder am 7Steinthor wird ein Haus welches ſich Hülſ en abzulaſſen
zur Anlegung einer Väckerei eignet zu Langegaſſe 11
kaufen geſucht Gefl Offert beliebe man 7unter II S 1001 in der Exped d Z Hülſ en hat abzulaſſen
niederzulegen 2970 Steinweg 17
Eine Windmühle Dachsteine

mit einem franzöſiſchen Mahl
gang und einem Spitz undſſind von jetzt ab wieder vorräthig auf

e Schrotgang im beſten baulichen meinem Platze Mühlgraben 3
Zuſtande in der Nähe Eis 2988 Albert Schaaf

lebens iſt ſofort zum Abbruch zu ver I 5729 früher W Trübe
kaufen Reflectanten wollen ſich an R

othen Gartenkies mit und ohneF Grüneberg in Eisleben wenden Abfuhr hat abzulaſſen

ne en r ger a W F Sonnemann Ammendorf
mi eter Straßenfront und etwas Ein gehr Schlaf Sopha wird geſreden u eren T d ren n Offerten beliebe man 33 der h

C G in d Exp d Ztg niederzulegen
Shnr Zirthſchafterin ſucht geſtüvt Gute neue Federbetten à Gebett v

auf die beſten Empfehlungen baldigſt t Schül onEngagement Gefl Off 3ub 4 B 10 2 an zu verk chülershof 5
bef die Central Annoncen Exped Ziegenlämmer kauft und zahlt die

t 2 a 29 e tver h r e 77 DeuRrÄcifOaÜtteenaenneeeeneee er Sd r ver J 3 r x c r r r ehe h J h 2 e 3 S5 r F r e J S d S X e J
Für Haarleidende

So wie das Haar des Menſchen ſchönſte äußere Zierde ebenſo verunſtaltet ein kahler haarloſer Schäde
ſelbſt den ſchönſten Kopf Mannigfaltig ſind die Gründe welche das Ausfallen der Haare veranlaſſen An
fänglich wird das noch ſpärlich vorhandene Haar künſtlich geordnet ſpäter die haarloſen Stellen mit einer Haar
tour bedeckt dadurch die Kopfhaut in eine u matürliche Transſpiration verſetzt und der ſo künſtlich erzeugte
Schweiß comprimirt wodurch Kopfübel entſtehen welche dann gewöhnlich anderen Urſachen zugeſchrieben werden
Sowohl durch praktiſche wie längere theoretiſche Studien gelingt es mir größtentheils wenn ſich derartige Leidende
rechtzeitig an mich wenden das noch ſpärlich vorhandene Haar wieder zu kräftigen und die im Schlafe ruhenden
Organe HornſubſtanzHaarzwiebel durch meine Unterſtützung der ſchaffenden Natur wieder dienſtbar zu machen
Warne aber einen jeden Haarleidenden im Voraus ſich nicht der Jlluſion hinzugeben daß ich in der Lage wäre
bereits im weiteren Stadium der Krankheit befindliche Blößen des Hauptes wieder mit Haaren bewachſen zu
laſſen da dies eben ſo unmöglich iſt als würde der Landmann Korn auf einen Felſen ſäen um dann auf eine
Ernte zu hoffen Denn wo der Haarboden Haarpapille bereits gänzlich erſtorben dort giebt es wie vorher
angedeutet abſolut keine Hilfe Jedoch iſt es mir möglich was ich nochmals wiederhole dem Weiterumſichgreifen
des Uebels ſelbſt in den veraltetſten Fällen Einhalt zu thun Auch bin ich um den vergeblichen Anfragen zu
begegnen nicht im Stande bei ſchon vorgeſchrittenem Alter durch die Natur bedingte Erbleichung der Kopf reſp
Baarthaare dauernd die frühere Farbe wieder herzuſtellen Wohl aber iſt dies unter allen Umſtänden bei früh
zeitiger durch Verſchleierung des Pigmentſtoffes erfolgter Ergrauung der Kopf reſp der Baarthaare möglich

Jch habe hiermit freilich meiner Methode den Nimbus der Wunderthätigkeit genommen kann aber allen
Denjenigen geſtützt auf langjährige Erfahrung welche meinen Anordnungen nachkommen die ſehr einfacher
Natur ſind die feſte Verſicherung geben daß die Mühe und der Koſtenaufwand ſich mit einem entſprechenden
Erfolg bezahlt macht Den vielfachen Wünſchen meiner geehrten Clienten entſprechend erlaube ich mir ergebenſt
anzuzeigen daß ich nur von Montag den 20 bis Dienſtag den 21 d Mts in Halle aS an
weſend ſein werde um auch anderen Haarleidenden unentgeltliche Conſultationen in meiner Wohnung

Hotel Stadt Hamburg
zu ertheilen und zwar von Morgens 10 1 Uhr Nachmittags 7 Uhr für Damen wie für Herren

Haarleidende die Umſtände halber perſönlich nicht erſcheinen können belieben Briefe mit näherer Angabe des
Leidens ſowie mit Einlage einiger kranker Haare behufs mikroſcopiſcher Unterſuchung unter untenſtehender Adreſſe
gefl zu ſenden und bemerke daß die Unterſuchung der Haare ſowie Beantwortung der Briefe durchaus mit Un
koſten nicht verknüpft iſt Gleichzeitig empfehle ich allen Haarleidenden meine Brochüre Das menſchliche
Haar welche gegen Einſendung von 40 Pfg in Briefmarken durch mich zu beziehen iſt

Heinrich siggelkow
Spezialift für Haar und Kopfhaut Leidende

Hamburg Wandsbecker Chauſſe Ottoſtr 21
GSSSGASISSCÄoi oO OO ,ee,e e van

von G L Daube K Co 9 d Preiſe E Hanneman

Für Roſenfreunde Die Seefiſchräncherei hen Wenn dänet
Eine Auswahl hochſtämmiger von 8HRoſ t richt d donnerndes Hoch daß die Gerbergaſſe wackeltins üghicheg Srren iſt zu der Vranz Westphal und die Pelzmütze in ſeiner Hand zittert

kaufen W dem Lehrer 8 in Schlutup bei Lübeck Berichtigung Die Annonce in
Rudolph in Thalwinkel tag friſch W S z e v e Debei Vibra Bücklinge Sprott und ſonſtige Geſuch iſt irrthümlich aufgenommen s
J friſche Fiſche zu den billigſten war dies nur eine Offerte auf ein Geſuch
Samen Verkauf Cageepreifen eRothe weiße gelbe ſchwediſche Klee Dienſtag ertra friſchen 20 Mark

zuat nern und Nspaxsette Ti 2 e 00 ie See a re e he ſaß eng
mothee englisch und italienisch Vriedrich I roue i unRai Gras alle Sorten Putter und e Ecerfont re en epa Zuckerrüben Kerne div Sorten ehr ſchönen Sauerkohl grüne Stadt her aus einer Akazienhecke längs
r o hre eingemachte Schnittbohnen empfiehlt unſerem Grundſtücke die jungen Pflanzenfrühe Erbsen Höhren Bohnen G Friedrich Bärgaſſe 10 ſowie Baumpfähle entwendeg s

und Gurkenkerne ſowie all G Pr pfatderen s ſowie alte r Dachpappenfabrik Delitzſcher StrGemüse u Blumen Die Ftrohhutfabrik Ein Streichmaaß gef Abzug Exp d Ztg
Särmmereien von A Lehmann Schmeerſtr I8 Entlaufenhalte auf Lager und empfehle in beſter empfiehlt ſich im Waſchen Färben in grauer Pudel e lerhand auf

Waare Reinhold Kirsten und Moderniſiren aller Arten Stroh den Namen Bilard hörend iſt bei
hüte nach den neueſten Modells beih guter Belohnung zu melden beim SchäferGras Samen ſchöner und ſchneller Bedienung 1604 Brachmann in Veeſenſtedt Et

für feine Raſen und Bleichplätze Großes Lager fertiger ſchöner Grab Werterbeobacht 7i r es L xra ung am 18 Märzempfiehlt Reinhold Kirsten Kreuze Kissen u a Monumente 3 Uhr Sachs Wind Weſt ſhrag ſog
Gras Samen Gitter in Sandſtein Marmor Eiſen 2c Wetter ſchön Temperatur 44 Grad R ſamn

iſcht für Wi t ſt belieb correcte Jnſchrift Krieger Sün Wärme Wolken vorhanden in der 1 u burtgemiſcht für ieſenan agen empfieh ger Gewerks u a Vereins Fah 3 Schicht Strömungen vrerſchieden urt
einhold Kirsten nen Schärpen Roſetten u a Decora 1 Schicht Südweſt etwas ſchnell Ge in P

tionen in Seide Wolle geſtickt od ſtaltung Süd 3 Schicht Nordweſt ſehr niem
e Sarg gt n z mäßig Preis m im Auflöſen begriffen der u
jeden Tag friſch geſtochen empfiehlt Aand mann jun I Schicht zufolge heute Nacht Wind an
Franz Gaudlich e n Halle Neue Promenade 10 r n n Witterung ſie

Beſtellungen können auch im Comptoir F ie nächſten Tage mäßiger Südweſtwind ttdes Her Win veerine anlegen Wſit eines Regen doh allgemein kei wie
Große B Znaſſe S abgegeben Matratzen von G Frauendorf ſteigender Temperatur Wett
n n rauhausgaſſe 31 en Tapezierer Schulgaſſe 2a als bisher F W e r

O F V eSpargelpflanzen Man abonnirt bei jeder Postanetalt Dank zum3 jährig 100 Stück Mark 4 für 5 Mark pro Quartal auf die i V ſchwerer Krankheit geneſen fühle Zwi
1000 30 WMittwochs und Sonn abends er ich mich gedrungen dem Herrn Dr Riſel eben

2 jährig 100 2 50 eheinende in Halle ſowie dem Rittergutsbeſitzer nur81000 20 Deutsche Herrn L Nette in Beeſenſtedt hierdurch land
7 u m i herzlichen Dank auszuſprechenEBrdbeerpflanzen rtscattli an r kenn ar Landwirthso aftliche d r Dpeergon T unfr
100 Stück Mark 4 fältige Behandlung n mei t dämGrößere Abnehmer gewähre Rabatt Presse n ehe er de wer hee ne r

ar r an gork h Theil gewordene Unterſtützung Möge uns
ärtnereibesitzer mmendor teneral Seeretair es eutschen Gott das edle Streben dieſer beiden Herrn Vat

alle a verag v Wie a Rerrpel u dar mit ſeinem Segen krönen und
g V eſenſtedt 19 März 1876 worKorkabfälle Parey in Berlin Chriſtian Knibbezum Feueranmachen gut zu verwenden Nr 927 des Post Zeitungs Katalogs S denempfehlen billig Korkfabrik von Die Deutsche Landwirthschaftliche Familien Nachrichten ein

Stutzbach Schuchart Presse ist die grösste landwirth Verlobte Louiſe Schmidt Jerſtedt auf
Alle Sorten Korke Kork u Holz n e e mit Carl Mävers Oker Ia

en Siegellade Geldline re a alen Gebieten vortrehiioh hie Hin Goyn h den neef
atentFaßhähne in guten Ouglitäten Ilustrationen und infolge ibrer gros Ziffer Erfurt Hrn tie r Eiflein bar

2 t sen Verbreitung sebr viele Inse wempfehlen Stutzbach Schuchart rato Stellen Gesuche und OGorten Erfurt Hrn Ludw Horſt Magdeburg wen
harvtit Jaatgutkauf Preis Oourante von Ma Slenbebeeg J Pihle G r

S Gypskalk e chinen Fabriken eteo ete deburg Her ari Geilin Bucan deab Bahnhof Roßla incl Säcke 60 Pf Abonnement jedem gebildeten n ag hatGeſtorben Wilh Reinecke Aſchers innohne Säcke 50 Pf à Etr bei größern Landwirth zu emptfeblen 22 ceben Carl Brembach Roßbach a/S des
Lieferungen noch billiger empfiehlt h Frau Johanne Bär Naumbur

Aug Orühber in b i it dan e ten ne e nin ſtarker Hund zum Ziehen iſt T mit weißem Stern deburg Andr Chr Otto Beyendorfße Jahr alt ſteht Carl Michels Cochſtedt Frau ne e
er r n v rn Bertan m r Wage eiten Friedr Rudolph Gr Fr

ge zu verkaufen eipzigerſtr 81 bei irth IAmmenzslebenHanſen Lindenſtr 1 D 13635 12966 Giebichenſtein Breitenſtr 5

Halle Drud und Verlag von Otto Hendel e
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